
STADTFÜHRUNGEN
KRUMBACH
mit dem Heimatverein 
und dem Kneipp-Verein

GESCHICHTE  

ERFAHREN & ERLEBEN

Tipp



Wichtige Infos

Erfahrene Stadtführerinnen und Stadtführer 

bringen Ihnen die Sehenswürdigkeiten und  

Besonderheiten Krumbachs näher. Mit 

interessanten und abwechslungsrei-

chen thematischen Schwerpunkten 

hat sich der Heimatverein viel ein-

fallen lassen, um Krumbach und sei-

ne Geschichte erlebbar zu machen. 

Aber auch wer mehr über Sebastian 

Kneipp und seine Heillehre erfahren 

möchte, kann sich darüber bei einer Füh-

rung durch den Kneipp-Verein informieren.

Bei einigen Stadtführungen können Sie ohne Anmeldung direkt zum Treffpunkt 
kommen. Falls eine Anmeldung erforderlich ist, nutzen Sie bitte den unter  „Vor-
anmeldung“ angegebenen Kontakt bei der jeweiligen Führung. Bitte beachten Sie, 
dass es zu kurzfristigen Änderungen oder Ausfällen kommen kann. Wir informieren 
Sie möglichst zeitnah – entweder über die Tagespresse oder über die von Ihnen 
hinterlegten Kontaktdaten.

Alle individuellen Gruppenführungen sind auf Anfrage  
über die Volkshochschule im Landkreis Günzburg e.V. 
Bildungszentrum Krumbach buchbar: 

MARC HETTICH

KRUMBACH 
KENNENLERNEN

Öffnungszeiten  
VHS im Landkreis Günzburg e.V. / Bildungszentrum Krumbach (im Bürgerhaus)
Montag - Donnerstag:	 09:00 – 12:00 Uhr  
Donnerstag: 		  15:00 – 17:30 Uhr

marc.hettich@vhs-landkreis-guenzburg.de
0 82 21 / 36 86 20



AUF EIGENE  
ENTDECKUNGSTOUR GEHEN
HISTORISCHE TAFELN
In Zusammenarbeit mit dem Heimatver-
ein wurden an neun Plätzen und Gebäu-
den in Krumbach historische Tafeln mit 
historischen Ansichten und Informationen 
angebracht. Sie laden zu einem spannen-
den Spaziergang auf den Spuren des alten 
Krumbach ein.

LAUSCHTOUR
Erleben Sie Krumbach individuell und 
kostenlos mit der Bayerisch-Schwaben-
Lauschtour-App. Nach dem Download 
können Sie die Tour offline nutzen. Bei ak-
tiviertem GPS starten die Audiobeiträge 
automatisch an den jeweiligen Stationen. 
Tipp: Verwenden Sie Kopfhörer, um die 
spannenden Geschichten auch bei Umge-
bungsgeräuschen gut zu hören. Start der 
Tour ist im Stadtpark Krumbach. Weitere  
Informationen und einen Überblick der 
Tour finden Sie hier.

KRUMBACHER GESCHICHTEN
In einem P-Seminar des Simpert- 
Kraemer-Gymnasiums entstanden in 
Zusammenarbeit mit dem Heimat-
verein und der Stadt Krumbach elf  
Infotafeln zu historischen Gebäuden. 
Diese wurden in einer informativen  
Broschüre zusammengefasst. 
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Innenansicht der Synagoge Krumbach, Foto Theodor Harburger 1928  
© Copyright Central Archives for the History of the Jewish People, Jerusalem

Synagogen­
gasse

1797 
Schon unter der Herrschaft Ös-
terreichs wurde die Schulpflicht 
eingeführt. Die Israelitische Ge-
meinde baute 1797 ein Haus mit 
Schulräumen in der Heinrich-
Sinz-Str. 13, mit der Durchset-
zung der Schulpflicht in Bayern 
dienten zwei Räume des Vorgän-
gerbaus in der Synagogengasse 
6 als Klassenzimmer, 1830 wur-

de ein neues Schulhaus west-
lich der Synagoge mit zwei Leh-
rerwohnungen fertiggestellt. Es 
stand bis 1971. Der letzte Leh-
rer, der die verbleibenden Kin-
der ab 1938 unterrichtete, weil 
sie die allgemeine Schule nicht 
mehr besuchen durften, war Willi 
Goldberg, der mit Frau und drei 
Kindern im Rabbinat wohnte.

Frühes 16. Jahrhundert: 
Ansiedlung der ersten  
jüdischen Familien.

Hier stehen wir an einem zent­
ralen Platz jüdischen Lebens in 
Hürben, das bis 1902 ein eigen-
ständiger Ort war. Wie Krum-
bach gehörte es bis 1805 zur 
Markgrafschaft Burgau und da-
mit zum Territorium Vorderös-
terreichs, wo es der Herrschaft 
erlaubt war, Juden gegen vielfäl-
tige steuerliche Abgaben Wohn-
recht und Schutz zu gewähren.

Ab dem frühen 16. Jahrhundert 
lässt sich die Ansiedlung der 
ersten jüdischen Familien nach-
weisen. Am Ende dieses Jahr-
hunderts war der „Minjan“ er-
reicht, also die Anzahl von zehn 
religiös mündigen Männern, die 
für den vollständigen liturgi-
schen Gottesdienst notwendig 
ist. 1628 wurde den Juden ein 
Friedhof außerhalb des Ortes 
und 1675 der Bau einer Synago­
ge an dieser Stelle bewilligt. Im 
frühen 18. Jahrhundert ist mit 
Michael Kahn der erste Rabbi-
ner belegt, gefolgt von seinem 

Sohn Jakob und Enkel Israel, 
der 1827 verstarb. 

Synagoge Krumbach , Fotografie von ca. 1910 © Copyright Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, München

1775

1933
„Dieses Haus soll ein 
Gebetshaus heißen 

alllen Völkern“ 
(Jesaja 56, V. 8)

An der Ostseite war die  
hebräische Inschrift angebracht

1775 wird die jüdische Bevölke-
rung mit 237 Personen festge-
halten und als „Judengemeinde“ 
bezeichnet. Bis 1840 wuchs die 
jüdische Bevölkerung auf 611 Per-
sonen, im Vergleich dazu wohn-
ten 624 Christen in Hürben. Die 
bestehende Synagoge wurde zu 
klein und nach den etwas ver-
änderten Plänen Johann Salzge-
bers 1818 neu errichtet und 1819 
eingeweiht. Die hohen Rundbo-
genfenster mit Putzrahmung des 
rechteckigen Baukörpers außen 
und der helle, mit floralen und 
symbolischen Motiven auf wei-
ßem Grund gestaltete Innenraum 
ist dem Stil des frühen Klassizis-
mus zuzuordnen.

Gegenüber mit der Hausnummer 
Synagogengasse 2 war das Rab-
binat Hürbens. Nachfolger Israel 
Kahns wurde Hayum Schwarz, 
der 46 Jahre lang die Geschicke 
seiner erst wachsenden, dann 
schrumpfenden Gemeinde lenk-

te. Die restriktive Wohnrechts-
vergabe an Juden unter der Bay-
erischen Regierung förderte 
die Aus- und Abwanderung der 
jungen Generation. 1892 gab es 
noch 217 jüdische Bewohner. Als 
1873 Hayum Schwarz erkrank-
te, schrieb die Israelitische Kul-
tusgemeinde nur noch die Stel-
le eines Kantors in Verbindung 
mit einer Religionslehrerstel-
le aus. Es kam Isaak Lachmann 
mit seiner Familie, der Hürben 
und die Synagoge in Fachkreisen 
der Kantoren noch einmal be-
deutend machte. Seine Tochter 
Hedwig Lachmann, eine beach-
tete Lyrikerin und Übersetzerin, 
starb 1918 in Hürben und wur-
de auf dem jüdischen Friedhof 
beerdigt. Der letzte Kantor war 
Isidor Kahn, er war auch der 
letzte Hauptlehrer der Israeliti-
schen Volksschule, die 1924 we-
gen geringer Schülerzahl aufge-
löst wurde.

Als 1933 die Nationalsozialisten 
die Macht ergriffen, traf die 59 
jüdischen Bürger und Bürgerin-
nen die Entrechtung im poli­
tischen und wirtschaftlichen 
Bereich. Ausschluss aus dem 
Stadtrat, die Kündigung der Mit-
gliedschaft in Vereinen, Boykott 
der Geschäfte, Einschränkung 
der Bewegungsfreiheit, willkür-
liche Verhaftungen wurden All-
tag und gipfelten vom 10. bis 13. 
November 1938 im Pogrom, or-
ganisiert von der Gestapo. Raub, 
Inhaftierung, Misshandlung in 
Häusern und der Synagoge, Spott 

und Häme auch im Beisein von 
Zuschauern aus Krumbach er-
tragen zu müssen, beendete ihre 
Hoffnung, im Heimatort bleiben 
zu können. Die Stadt wies ihnen 
drei Häuser zu in der Hohlstra-
ße 3, Heinrich-Sinz-Str. 13 und 
Synagogengasse 2, wo alle zu-
sammen wohnen mussten. 1942 
lebten noch 15 jüdische Männer, 
Frauen und Kinder in Krumbach. 
Am 1. April wurden 14 von ihnen 
nach Piaski in Polen deportiert 
und umgebracht, Bella Weiskopf 
am 12. August nach Theresien-
stadt. Sie überlebte.

Dieser Platz erinnert an die Jahrhunderte  
währende jüdische Geschichte mit einem Denkmal  

innerhalb der sichtbaren Abmessung des Fundaments  
der ehemaligen Synagoge.

 Sie wurde 1938 geschändet,  
danach als Heulager genutzt, 

ging 1939 durch Brandstiftung in 
Flammen auf und wurde  

1941 abgerissen. 

Das Denkmal wurde 2004 vom Heimatverein  
Krumbach e.V. der Stadt übergeben. 

HERAUSGEBER  
Heimatverein Krumbach, Stadt Krumbach

BILDNACHWEISE  
Theodor Harburger, 

© Copyright Bayerisches Landesamt  
für Denkmalpflege, München, 

© Copyright Central Archives for the  
History of the Jewish People, Jerusalem

REDAKTION 
Erika Spielvogel, Heimatverein

Weitere Informationen 
und Stadtführungen unter:

IMPRESSUM

Weitere Infotafeln

heimatvereinkrumbach.de Stadtführungen
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DAtum Beschreibung Informationen

Januar
Freitag, 
02.01.2026
14.00 Uhr

Unbekanntes Mittelschwaben -   
Nichtalltägliche Wanderungen  
mit dem Heimatverein
Krippenwanderung: Heimatmuseum - Niederraunau 
(Krippe Landsperger, Pfarrkirche, Ecce-Homo-Kapelle). 
Besuch bemerkenswerter heimischer Krippen verbun-
den mit einer stimmungsvollen Winterwanderung

Dauer: Halbtagestour

Peter Baier 
Treffpunkt: 
Mittelschwäbisches  
Heimatmuseum

Voranmeldung:  
dr.peter.baier@web.de

Februar
Samstag, 
07.02.2026
15.15 Uhr

Kirchenführung St. Michael
Führung im Kircheninnenraum, Erklärungen zu  
ausgewählten Steintafeln und Kirchturmbegehung

Dauer: 60 Min.

Gerhard Heinisch
Treffpunkt: 
Hauptportal Südseite 

Ohne Voranmeldung

März
Samstag, 
07.03.2026
16.00 Uhr

Führung im Landauer-Haus 
Das an der Schwelle zum 19. Jahrhundert  
errichtete Gebäude ist ein bedeutendes  
Baudenkmal der jüdischen Geschichte Schwabens.  
Die Führung ermöglicht Einblicke in die ehemalige 
Wohn- und Wirkungsstätte der Hürbener  
Händlerfamilie Landauer.

Dauer: 60 Min.

Alexander Smit  
Treffpunkt:  
Landauer-Haus

(auch in englischer 
 Sprache möglich)

Voranmeldung unter:  
trachtenkulturberatung@ 
bezirk-schwaben.de

Samstag, 
21.03.2026
14.30 Uhr

Krumbach als österreichischer Markt  
und bayerische Stadt
Schloss – Kirche St. Michael – altes Schulhaus –  
hist. Rathaus – Marktplatz – Rittlen

Dauer: 100 Min.

Irmgard Roth-Baxa
Treffpunkt: 
Platz zwischen St. Michael und 
der Fachakademie für Sozial- 
pädagogik bzw. früheres Schloss

Voranmeldung:
i-roth@t-online.de



DAtum Beschreibung Informationen
Samstag, 
21.03.2026
15.30 Uhr

Geschichten aus der Geschichte:  
Woran die älteste Kirche des  
Kammeltales erinnert
Erinnerungen aus der römischen Provinz Rätien, die 
Beziehung zur Freien Reichsstadt Augsburg, Privilegien, 
die der Herrscherfamilie von Freyberg durch die deut-
schen Kaiser verliehen wurden, all dies wird anhand von 
einzigartigen Kunstwerken veranschaulicht.

Dauer: 100 Min.

Klemens Funk  

Treffpunkt: 
Eingang der Pfarrkirche 
Niederraunau, Pfarrgasse 4

Ohne Voranmeldung

Samstag, 
28.03.2026
15.30 Uhr

Auf den Spuren von Christoph Rodt  
und Jacob Fröschle
Die Ecce-Homo-Kapelle in Niederraunau zeigt mit Roths 
Verurteiltem und Fröschles Architekturmalerei bedeu-
tende Werke dieser regionalen Künstler. Ebenso vermit-
telt sie Einblicke in die Lebenswelt unserer Vorfahren.

Dauer: 60 Min.

Klemens Funk  

Treffpunkt: 
Ecce-Homo-Kapelle, 
Niederraunau,  
Raiffeisenstraße 25 

Ohne Voranmeldung

Sonntag, 
29.03.2026
13.30 Uhr

Unbekanntes Mittelschwaben -   
Nichtalltägliche Wanderungen mit  
dem Heimatverein
Wettenhausen Kalvarienberg. Kloster. Hammerstetten: 
Traditionelle Wanderung zu Beginn der Karwoche rund 
um das Kloster Wettenhausen

Dauer: Halbtagestour

Peter Baier

Treffpunkt: 
Omnibusbahnhof/Viehmarkt 
Krumbach

Voranmeldung:  
dr.peter.baier@web.de

April
Samstag, 
25.04.2026
14.30 Uhr

Gebrüder Reiner öffnet die Türen
�Einblicke in die Produktionshalle bei ruhendem Betrieb; 
Geschichte der Silberwarenhersteller in Krumbach 
(max. 25 Teilnehmer)

Dauer: 90 Min.

Robert Liebenberg
Axel Bosch
 
Treffpunkt: 
Gebrüder Reiner

Voranmeldung:  
r.liebenberg@gmx.de

Samstag, 
25.04.2026
16.00 Uhr

Zwei Schlösser und ein altes Rathaus 
Führung durch den Stadtkern Krumbachs 
für Jung und Alt:  
Rathaus – Schloss – Mühlkapelle – Wasserschloss

Dauer: 60 Min.

Hans Voh
Treffpunkt: 
Marktplatz

Voranmeldung: 
hans.voh@gmx.de



DAtum Beschreibung Informationen

Mai
Sonntag, 
03.05.2026
13.30 Uhr

Unbekanntes Mittelschwaben -  
Nichtalltägliche Wanderungen mit  
dem Heimatverein
Flusswanderung bei Mindelzell: Kleine Maiwanderung 
entlang der renaturierten Mindel zwischen Bayersried 
und Mindelzell

Dauer: Halbtagestour

Peter Baier
Treffpunkt:  
Omnibusbahnhof/Viehmarkt 
Krumbach

Voranmeldung: 
dr.peter.baier@web.de

Sonntag, 
03.05.2026
15.00 Uhr

Raumentwicklung und Stadtgeschichte: Warum 
liegt Krumbach da, wo es liegt?
Geographische Auseinandersetzung mit  
Krumbach: Stadtgeschichte, Stadtplanung,  
Entwicklung von Handwerk, Gewerbe und Industrie 
und die damit zusammenhängende Raumentwicklung 
- eingebettet in einen geschichtlichen Rahmen

Dauer: 90 Min.

Dieter Rösch

Treffpunkt: 
Stadtsaal, Dr.-Schlögl-Str. 15

Ohne Voranmeldung

Sonntag, 
03.05.2026
14.30 Uhr

Kleine Stadtführung für Kinder und  
Familien (auch Großeltern mit Enkeln)
In Abstimmung mit Grundschule Krumbach und dem 
Bay. Lehrplan: Krumbächle – Wasserschloss – Rathaus – 
St. Michael – Schloss

Dauer: 60 Min.

Dagmar Schmid
Treffpunkt: 
Tor der Grundschule  
Krumbach

(auch in französischer  
Sprache möglich)

Voranmeldung  
nicht zwingend nötig:  
gui.schmid@t-online.de

Samstag, 
09.05.2026
09.00 Uhr

Mit dem Rad auf den Spuren des  
„Baumgärtle – Einsiedlers“
Ziele: „Fliegergrab“ südl. von Krumbach – „Mariental“ 
(Wald, in dem Einsiedler Heinrich Maucher lebte) –  
Wallfahrtskirche Maria Baumgärtle – Naturtherme 
Bedernau – Rückkehr nach Krumbach

Dauer: Ganztagesradtour, ca. 40 km

Peter Bauer
Treffpunkt: 
Parkplatz im Schul- und  
Sportzentrum

Voranmeldung:
pele.bauer.krumbach@ 
t-online.de



DAtum Beschreibung Informationen
Sonntag, 
17.05.2026
14.00 Uhr

Zwischen religiöser Vielfalt und  
Ausgrenzung in Krumbach/Hürben –  
eine Spurensuche
�Die Geschichte Krumbachs bzw. Hürbens war jahrhun-
dertelang von der Koexistenz verschiedener religiöser 
Glaubensrichtungen geprägt: Neben der katholischen 
Gemeinde existierten u.a. die katholisch-apostolische 
Glaubensgemeinschaft, die evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde und die israelitische  
Kultusgemeinde.

Dauer: 120 Min.

Monika Losher-Bschorr

Treffpunkt: 
Historisches Rathaus

Voranmeldung:  
mlosher@gmx.de

Mittwoch, 
27.05.2026
09.30 Uhr

Auf Pfarrer Kneipps Spuren –  
Stadtführung einmal anders
�Lernen Sie die fünf Elemente Kneipps auf einem 
wunderschönen Kneipp-Rundweg in Krumbach  
kennen. 

Dauer: 90 Min.

Birgit Hertkorn

Treffpunkt: 
Arm-Kneipp-Becken bei 
„Ärzte im Zentrum”

Voranmeldung:  
info@kneippverein-krumbach.de 
oder 01 70 / 6 51 50 05

Juni
Samstag, 
20.06.2026
14.00 Uhr

Führung durchs jüdische Hürben 
Hausgeschichten und Bedeutung der jüdischen 
Kultur für Krumbach

Dauer: 90 Min.

Erika Spielvogel
Treffpunkt: 
Gesundbrunnenplatz

Voranmeldung: 
e.spielvogel@t-online.de

Sonntag, 
21.06.2026
14.00 Uhr

Führung auf dem jüdischen Friedhof 
Erklärung der Besonderheit eines jüdischen Friedhofs 
am Beispiel der örtlichen Begebenheiten; Biografien 
einzelner jüdischer Bürger von Hürben

Dauer: 120 Min.

Erika Spielvogel

Treffpunkt: 
Vor dem Tor des Friedhofs

Juli
Samstag, 
11.07.2026
9.00 Uhr

Mit dem Rad von Krumbach zum  
Kloster Roggenburg
Ziele: Oberegger Stausee – Ingstetten –  
Roggenburg mit Kloster – Einkehr in Roggenschenke – 
Wannenkapelle – Waldreichenbach – Oberrieder Weiher 
– Rückkehr nach Krumbach

Dauer: Ganztagesradtour, ca. 40 km

Peter Bauer

Treffpunkt: 
Stadtgartenbühne

Voranmeldung: 
pele.bauer.krumbach@ 
t-online.de

Gruppen-
führungen

 möglich



DAtum Beschreibung Informationen
Samstag, 
18.07.2026
14.30 Uhr

Krumbach als österreichischer Markt  
und bayerische Stadt
Schloss – Kirche St. Michael – altes Schulhaus –  
hist. Rathaus – Marktplatz – Rittlen

Dauer: 100 Min.

Irmgard Roth-Baxa
Treffpunkt: 
Platz zwischen St. Michael und 
der Fachakademie für Sozial-
pädagogik bzw. früheres 
Schloss

Voranmeldung:
i-roth@t-online.de

Sonntag, 
19.07.2026
15.00 Uhr

Krumbacher Geschichte(n)
Einführung in Krumbachs Geschichte anhand von 
ausgewählten Orten und Gebäuden mit Fotos von den 
Orten und Gebäuden in früherem Zustand (um 1900). 
Schloss, Pfarrkirche St. Michael, Mühlkapelle, Wasser-
schloss, Ortsgrenze, Synagoge, Marktplatz…

Dauer: 120 min

Ralf Huber-Denzel
Treffpunkt: 
Schloss / St. Michael

(auch in englischer  
Sprache möglich)

Voranmeldung:
hu.de.ri@online.de

Mittwoch, 
29.07.2026
09.30 Uhr

Auf Pfarrer Kneipps Spuren –  
Stadtführung einmal anders
Lernen Sie die 5 Elemente Kneipps auf einem  
wunderschönen Kneipp-Rundweg in Krumbach 
kennen. 

Dauer: 90 Min.

Birgit  
Hertkorn
Treffpunkt: 
Arm-Kneipp-Becken bei   
„Ärzte im Zentrum”

Voranmeldung:  
info@kneippverein-krumbach.de 
oder 01 70 / 6 51 50 05

August
Sonntag, 
02.08.2026
14.30 Uhr

Kleine Stadtführung für Kinder und  
Familien (auch Großeltern mit Enkeln)
In Abstimmung mit Grundschule Krumbach und dem 
Bay. Lehrplan: Krumbächle – Wasserschloss – Rathaus – 
St. Michael – Schloss

Dauer: 60 Min.

Dagmar Schmid
Treffpunkt: 
Tor der Grundschule  
Krumbach

(auch in französischer
Sprache  möglich)

Voranmeldung  
nicht zwingend nötig:  
gui.schmid@t-online.de

Gruppen-
führungen

 möglich



DAtum Beschreibung Informationen

September
Samstag, 
05.09.2026
15.00 Uhr

Hürben – ein Gang durch die Geschichte des 
ehemaligen Dorfes und heutigen Stadtteils
Ulrichskirche –  Gasthof Munding – jüdische Häuser – 
Synagogenplatz – Wasserschloss – Ortsgrenze

Dauer: 100 Min.

Irmgard Roth-Baxa
Treffpunkt: 
Eingang der Ulrichskirche

(auch in englischer  
Sprache möglich)

Voranmeldung:
i-roth@t-online.de

Freitag, 
11.09.2026
15.00 Uhr

Raumentwicklung und Stadtgeschichte: Warum 
liegt Krumbach da, wo es liegt?
Geographische Auseinandersetzung mit  
Krumbach: Stadtgeschichte, Stadtplanung,  
Entwicklung von Handwerk, Gewerbe und Industrie 
und die damit zusammenhängende Raumentwicklung 
- eingebettet in einen geschichtlichen Rahmen

Dauer: 90 Min.

Dieter Rösch
Treffpunkt: 
Stadtsaal,  
Dr.-Schlögl- Str. 15

(auch in englischer  
Sprache möglich)

Ohne Voranmeldung

Sonntag, 
13.09.2026
16.00 Uhr

Die Apostelkirche im Stadtteil Hürben
Das letzte Gotteshaus in Deutschland, das von einem 
Apostel der katholisch-apostolischen Gemeinden 1863 
geweiht wurde

Dauer: 30 Min.

Hans Voh
Treffpunkt: 
Burgauer Straße 24

Voranmeldung: 
hans.voh@gmx.de

Sonntag, 
20.09.2026
14.30 Uhr

Krumbach – Hürbener  
Wirtshausgeschichte(n) 
Ein Streifzug durch Gasthäuser, Cafes und  
Kneipen unseres Städtles (max. Teilnehmer 20)
Teil 2: Vom G´sundbrunnenplatz zum Gasthof Munding

Dauer: 120 Min.

Michael Baier  

Treffpunkt: 
G´sundbrunnenplatz

Voranmeldung: 
michaelulrichbaier@t-online.de

Mittwoch, 
23.09.2026
09.30 Uhr

Auf Pfarrer Kneipps Spuren –  
Stadtführung einmal anders
Lernen Sie die 5 Elemente Kneipps auf einem wunder-
schönen Kneipp-Rundweg in Krumbach kennen. 

Dauer: 90 Min.

Birgit  Hertkorn
Treffpunkt: 
Arm-Kneipp-Becken bei   
„Ärzte im Zentrum”

Voranmeldung: 
info@kneippverein-krumbach.de 
oder 01 70 / 6 51 50 05

Gruppen-
führungen

 möglich



DAtum Beschreibung Informationen

Oktober
Sonntag, 
04.10.2025
13.30 Uhr

Unbekanntes Mittelschwaben -   
Nichtalltägliche Wanderungen  
mit dem Heimatverein
Rund um das Kloster Oberschönefeld: Rundwanderung 
auf Forstwegen in Augsburgs westlichen Wäldern durch 
das Anhauser Tal mit Besichtigung der Klosteranlage

Dauer: Halbtagestour

Peter Baier
Treffpunkt: 
Omnibusbahnhof/Viehmarkt  
Krumbach

Voranmeldung:  
dr.peter.baier@web.de

Samstag, 
10.10.2026
14.00 Uhr

Führung durchs jüdische Hürben 
Hausgeschichten und Bedeutung der jüdischen Kultur 
für Krumbach

Dauer: 90 Min.

Erika Spielvogel
Treffpunkt: 
Gesundbrunnenplatz

Voranmeldung:  
e.spielvogel@t-online.de

Sonntag, 
11.10.2026
14.00 Uhr

Führung auf dem jüdischen Friedhof 
Erklärung der Besonderheit eines jüdischen Friedhofs 
am Beispiel der örtlichen Begebenheiten; Biografien 
einzelner jüdischer Bürger von Hürben

Dauer: 120 Min.

Erika Spielvogel

Treffpunkt: 
Vor dem Tor des Friedhofs

Samstag, 
17.10.2026
14.30 Uhr

Krumbach – Hürbener 
Wirtshausgeschichte(n) 
Ein Streifzug durch Gasthäuser, Cafes und  
Kneipen unseres Städtles (max. Teilnehmer 20)

Teil1: Vom Rittlen zur Stadtmitte 

Dauer: 120 Min.

Michael Baier  

Treffpunkt: 
Alter Busbahnhof am neuen 
Rathaus

Voranmeldung: 
michaelulrichbaier@t-online.de

Nach  
Terminver-
einbarung

Traditionelle Stadtführung zur  
Stadtgeschichte Krumbach 
Beginn Busbahnhof -Stadtsaal – Rittlen  
(Viehmarkt) – Gasthaus Stern – Krumbächle –  
Rathaus – Pfarrkirche – Fachwerkhaus Weiß –  
Weiskopfhaus – Wasserschloss –  
Heimatmuseum  – Synagogenplatz –  
Landauerhaus – Gasthof Munding 

Dauer: 90 - 120 Min.

Walter Gleich

Treffpunkt: 
Omnibusbahnhof Krumbach

Voranmeldung: 
0171-6878100

Nach  
Terminver-
einbarung

Kombinierte Stadt- und  
Bierkellerführung  
Stadtgeschichte und kleine Geschichte des  
Brauwesens in Krumbach und Hürben

Dauer: 90 - 120 Min.

Walter Gleich
Treffpunkt: 
Omnibusbahnhof Krumbach

Voranmeldung: 
0171-6878100
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